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1.
D

er G
em

einderat der G
em

einde H
em

m
ersheim

 hat in der Sitzung vom
 …

…
…

.. gem
äß § 2 Abs. 1 BauG

B die
Aufstellung des Bebauungsplans beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss w

urde
      am

 …
…

…
…

…
…

…
…

…
.. ortsüblich bekannt gem

acht.

2.
D

ie frühzeitige Ö
ffentlichkeitsbeteiligung gem

äß § 3 Abs. 1 BauG
B m

it öffentlicher Darlegung und
Anhörung für den Vorentw

urf des Bebauungsplans in der Fassung vom
 .................. hat in der Zeit

vom
 .................. bis …

…
…

…
…

 stattgefunden.
3.

D
ie frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem

äß § 4 Abs. 1
BauG

B für den Vorentw
urf des Bebauungsplans in der Fassung vom

 ..................... hat in der Zeit
vom

 .................. bis …
…

…
…

…
…

 stattgefunden.
4.

Zu dem
 Entw

urf des Bebauungsplans in der Fassung vom
 .................. w

urde die Behörde und sons-
      tigen Träger öffentlicher Belange gem

äß § 4 Abs. 2 BauG
B in der Zeit vom

 .................. bis ..................
      beteiligt.
5.

D
er Entw

urf des Bebauungsplans in der Fassung vom
 .................. w

urde m
it der Begründung

gem
äß  § 3 Abs. 2 BauG

B in der Zeit vom
 .................. bis …

…
…

…
…

…
…

.. öffentlich ausgelegt.

6.
D

ie G
em

einde H
em

m
rsheim

 hat m
it Beschluss des G

em
einderats vom

 …
…

…
…

…
. den Bebauungsplan

gem
. § 10 Abs. 1 BauG

B in der Fassung vom
 …

…
…

…
…

…
…

.. als Satzung beschlossen.

H
em

m
ersheim

., den _____________________

(Siegel)

__________________________________________________
Karl Ballm

ann , 1. Bürgerm
eister der G

em
einde H

em
m

ersheim

7.
Ausgefertigt

H
em

m
ersheim

, den _____________________

(Siegel)

__________________________________________________
Karl Ballm

ann , 1. Bürgerm
eister der G

em
einde H

em
m

ersheim
.

8.
D

ie Erteilung der G
enehm

igung des Bebauungsplans w
urde am

 …
…

…
…

…
... gem

äß § 10 Abs. 3 H
S 1 BauG

B/
D

er Satzungsbeschluss zu dem
 Bebauungsplan w

urde am
 …

…
…

…
…

…
…

 gem
äß § 10 Abs. 3 H

S 2 BauG
B 

ortsüblich bekannt gem
acht. D

er Bebauungsplan m
it Begründung w

ird seit diesem
 Tag zu den üblichen 

D
ienststunden in der G

em
einde zu jederm

anns Einsicht bereitgehalten und über dessen Inhalt auf Verlangen
Auskunft gegeben. D

er Bebauungsplan ist dam
it in Kraft getreten. Auf die Rechtsfolgen des § 44 Abs. 3 S. 1

und 2 sow
ie Abs. 4 BauG

B und die §§ 214 und 215 BauG
B w

urde in der Bekanntm
achung hingew

iesen.

 H
em

m
ersheim

., den _____________________

(Siegel)

__________________________________________________
Karl Ballm

ann , 1. Bürgerm
eister der G

em
einde H

em
m

ersheim
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